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46. 3abrg.

Bom alfen 3um neuen Reidh.

Grinnerungatage an fhmerjtes und tiefjtes Erleben find biefe Tage
bes Auguit. Bligartig fehen wir im Geift nod) einmal jene Bilber bed
Schres 1914, fehen wir jeme Begeifterung, von der wir Heute nody
nicht wiffen, tieniel Gebtes und wieviel Faljdhes in ihr ftedte. Noch
Hingt in ber Grinnerung ber Rarm der Menge auf ben Strafen, aber
it mu!cn, ba(; bie Strage nicht den rd)icnan usbrud unferes Bolks=

QICIC jener Siri ier find in ben Tagen
be3 [ iond ier gewotben; e3
find bie Qeute, die immer da find, wo 3 Gefchrel und Larm gibt.
Sdywerer Schidfalsernft offenbarte fih gany anders, geigte fich viel
ftiller, tiefer und innerlicdher. Pilicdhtaefihl, von dem Heute leiber
biel perforen gegangen ijt, aber bon dem ivir Hoffen, dafy 3 bald gu-
riidfehet, ftal in ben Minnern, bie damald sum Aufbrude ind Feld
riifteten. Diefes Pilichtaefihl hielt ftand in all den Jahren des SKrieges
und furbe immer twieder lebendig, wenn in den erjten Augufttagen
bie Felbjoldaten an 1914 gebachten. Gans gleidh, ob fie in Litauen
ober in Rothringen, in Flanbern ober in Galizien, an der Schweizer
@renge ober in Mazedonien ftanden. Mit diejem Pilichtgefihl und
mit ber unerjiitterlichen Riebe zur Heimat find jene Milltonen bdeut-
fcher Méinner in den Tod gegangen, deren Gedichtnis Hhodsuhalten audy
in biefen Yugufttagen erfte Grinnerungsiflicht ift. Alle, die ftarben,
ftacben jdhuldlos, fie ftatben nicht fitr annerionifiifthe ober tmperia=
fiftifche Biele, fie ftarben fitr bie Heimat Die Verteidigung
von Frau und Kind, von dbeutjher Sitte und Art, war ihnen erfted
Giebot. Sie Batten nichts u tun mit benen, die daheim die Feder fiir

mmmonr«tmmm wurden nur dort getrdumt, wo
it jhlag der Granaten niemanden

aufjdredte.

8as Heer und Heimat in den Sriegsjahren geleiftet Haben, ijt
unbejdhreiblich gemefen, niemals rird ein Boll, das im SKampf gegen
eine Welt ftand, mehr leiften, als e3 bad beutjche getar Hat, und e
1t eine tiebrigleit fondbergleichen, wenn jetit gewifie Parteien aus agi=
tatorifchen Griinben Behoupten, dafi twir den Bufammenbrucy felbit
perfdhulbet Hitten, und dah die Revolution nidht Folge, jonbdern Grund
hed, Bujammenbrud gewejen jei. Die von der Reichstanglei in einem
apethbud gehmmt!!en und verdffentlichten Dofumente
Baben Diefer Legendenbildung ein jihes Ende bereifet. Diefe Do=
fumente und die Gnifilllungen der lebten TWodjen Haben und geseigt,
baf wir ehrlidh befiegt mworben find, weil mwir gegen eine Welt bon
Feinben nicht auf die Dauer ftanbaubalten vermodyten, fie Haben aber
audy geseigt, dap ein jolcher Bufammenbrud) nicht ndtig gewefen wire,
wenn an Gtello. unferer gweideutigen SLriegapolitit eine einbeutige
Friedenzpolitil betrichen worben mire. Nun ift dasd alled su
fpiit, bag beutjhe Bolt Hat feinen Qeibensiveg vollenden milfjen, und
mir fonnen nodh nicht einmal jagen, wann er enbgiiltig abaefchloflen ijt.

Das alte Reich if. durd) die Schuld ber alfen Machthaber in
Fritmmer gegangen, Millionen Menjchen find geopfert worben, foit
Baben Abjchied pon mandjem Freund unbd Kameradben, der uns lieh
und mert war, nehmen mifen — wad ift dagegen der Abjdhied pon
fen alten, fiberlebten Gebanfen und nnr\tf)tunqu\, bie gleidhfalla ver-
féwunden finb. Der Abfdhied vom alten Reich ift vorbei, jelit Heift
cheiten, um Dasd neue Reid) einguridten
9n Gtelle ber jhmwarg-weifi-roten Farbenflut, die im Angujt 1914
auf und an allen Gebduden prangte, geigten bie Amisgebdude am
1. Yuguit 1919 dic neuen Reichsfarben: fhmwarg=roi= gold. Die
Bismardjhe Verfaffung vom Sahre 1871 gehort ber Bergangenheit
an. Sie at bie Vorausfehungen nidt erfiillt, die jdhon 1848 int der
Paunlatirde su Frantfurt a. M. gefordert wurden. Gie enthielt nidht
geniigend demofratijdhes I, ohne bad nui einmal eine Berfafjung des
peutfchen Bolfes nicht beftehen fann. Wit Goffen, baf bie meue Ber-
fajiung bes Deutjhen Reidjes, die am Abend ded 31. Jult 1919 bon
Der. beutjchen Nationalverfammiung in LWeimar in dritter Lefung enbd=
giiltig angenommen tworden ift, Dem bemofratijhen Gedanfen tveit
beffer bienen fanm, I8 e3 bie Verfafjung von 1871 ju tun vermochie.

Mit Drr Fertigftelung bcr Beimarer BVerfafjung” Hat die Na-
alg per bie Aufgabe
pollendet, die in ifrem Mamen lag. Die Repolution bat nun aud
Guerlidy ihren AGiHIup gefunden, bie Notverfafjung ift erlebigt, ir
find mit bem hiftorijhen Tage bes 1. Augut wieder jur Grundlage
ber Gejeblidieit auridaelehet. Jebt erft ift bie ~meher§ebr heé
alten Obri filr immer oglich gemworben,
worben ift nun aud) die Gegenrevolution. Wir Lonnen in ber ﬁolgu
seit nur jedem Dentjhen eine BVergleidhung ber alten mit ber neuen
Berfaffung empiehlen, damit jeder einfehen lernt, mie fehr fiy bas
newe Reidh im Gegenfap gum alten berdnbdert Hat, wic tief der Ge-
dante in ber Berfafjung Wurzel gejdlagen Hat, dap allein des Boltes
BWille oberftes Gejel ift.

Die Berfaffung der dDemplratifdhen Republil
Dentidland ift vorbildlih auc) gegeniber den weftlichen Demo-
fratien, bie Bisher al3 Mujter galten. Wic fonnten und wollten und
nidht den Qurus einer fapitaliftifhen Demolratic nach) dem Borbild
der Bereinigten Staaten leiften, wir Haben auf eine ftarre Formal:
pemotratie versidhtet, badurdh, bap die Betriehrite in die Verfaffung
cingefiigt find, badurd), baf ber Reidsmwirtidaftsrat ein Ansqleichs-
parlament um Reidstag darftelt. Der rein bemolratijhe Gebante
ijt aber umperdndert bort geblieben, wo er eine politijhe Notwendig=
feit war. Sn der Verfafjung it der Boltsentjheid vorgefehen, bet
Sﬂe\&)Bptuﬁbﬂd wird unmittelbar durdy %prfsub[nmmmg gemdhlt.

Audy ber Bat Der alten eine por=
teiljafte Forberung erfabren, wenngleid) auf bas entraliffijhe Reid
erzichtet werben mupte, weil eine ftammesmifbige Gliederung nad
Qulturgentren vorgefeben ift. In diefer Frage, wie aud in der Schul-
frage unb in anberen Frogen frigt die Verfafjung swar ben Stempel
eines Qompromifies, s nitht aber nidis, das gctinmmqgmer: Dealalb
3u bemiteln, benn die Berfafjung als Sompromipwert war eine politijde
Stotwendigleit; im anbderen Falle Tonnte das Sefamtwert {eheitern.
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Avbrnh des Streils in Duishuvg.

Duisbhurg, 2 Ang. Ju einer gefiern abend abgehaltenen Ber-

jammlimg ber fireifenden Dafenarbeiter wurde mit grojer Stimmens
wefrheit der jojortige Abbrud) ves jur Grywingung der Freilaffung dee
P en Gefangenen in MWerl in Sgene gefelten Streifs bejdilofjen.

Dagegen verharren die Arbeiter der Bedje ,Diergardt” nod) im Streil.

Polisifieniveit in Sondon.
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Amftervam, 2. Aug. (Briv-Telegr.) ,Neuvs van den Dag"
melden aud “unbvu, vafi der Gtreit der Polisiften vom Trafalgar
©quare ef i L Gr dauerte bis 6 1hr morgens. Bon den

n, bic in ber Stacht Dieait hatten, verlicken wur 300 Mann
Die Poliziften, die geffreilt Gaben, werden entlaffen.

®roer politiier Diebfiabl.

(Main), 2. Aug. (Priv-Telegr.) Auf des Fahet
rg nod) Franffurt am Main wurde einem Mitglive des
i andSfommifiion in dem fberfilltten D-Fuge wvm
baten ein Soffer gefioflen, der aufigk Formmw
pel der dentidhen Waifenftitftandstommiidon widjtige
Papiere und Dofumente von A n fiber die Rit vov
Majdjinen an Belgien und Frantreid) rm)lch. Ghenjo wiughe einem
mitreijenden Mitglicde ved NReidyvermertungsamtes von  demijelber
Titer eine Brieftajdhe mit Jnholt geftohlen. Bon dem Dieberfehit bishes
jebe Spur.
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beutidhe Regierung fei aufaefo wotben, bie Sdiffe
Tifden Hafen su fenden und fie ab uliefern,
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Die neue Berfaffung ift eine Ergingung, die wir gum Fricdens-
barf nicht aufer acyt
gelaflen wecden. Die Verfaffung des neuen deutfden Reiches it Form,
nun legt e3 am deutfchen Volfe, biefer Form durd) prod uttive und

geben; nur fo
in ein neues,

Qie Yugfiihrung des bes Sriedensverfrages

fangenen oud
find bon

bergeben und
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1 eigene
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surdfihrbar, beutiche Urbeiter unter franzdfifden Jngenieuven und
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Seuter meldet aud Sonbdon: Jm Urterhuu[c fragte BHilipps, ob bie
tiiralid erfolgte iibertragung ber Dampfer ber ﬁnmhhr Amerita-
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&
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enne.
nad) ben eng-
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Die Ridhtlinien fiir die 15i£ﬂmge Swangsherridaft

der im

nxgca
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vten unb affositerten Regierungen

D Amq Per beut-

bie gegen-
D De

nmn wird freie Anditbung ihrer peribnlichen und ftaatdhirrgerlicdher
Sechte, religivle Freibeit, Freibeit der Preffe und der BVerfhmmiunger
gemahrleiftet. Gbenfo wird der mrtvmmihd‘e Berlehr Hvijchen dem
i\d«l ten und unbefesten Gebiet nicdht bebinbert fein. Die Cinridtung
Jteich ber bie Rewchsgewalt veprafentiext, ift von ber
f en, jebod) mit der Cinjdhranfung, daB die Cr-
nennung feiner Pe 28 nnmcr‘\qcn Ginverftandniifes der alliierten
SReaierungen bedarf. Die Buitinbdigfeit ded ReicdhBtommifiars . joll
ud) aber nur auf die (\*e[ucte erftreden, bie ber Buftdndigleit ded
] mbenmnn alfo nicht dort, wo die Lanbdedgefesgebung fompetent
fiber die

Hihe der Bejabungdtruppen
werben bie qlliierten Regierungen genau die effeftive. Stirle ber
Truppen angeben. Auf dem Gebiete der Redhtipredyung ift unerfannt
worben, dak eine Cxterritorialitit ber Gericht8barteit nicht an deutiche
Gt biirger, audy wenn fie fih im Dienite der franzohijden Bes
fabungstruppen befinden, erteilt werben bdarf. Unberedfeitd fjollen
feine gerichtlichen Verfolaungen ive n uv[mmtt ober wgrtidjaftlicdher
lungen aud ber Heit ded Waifenjtillitanded durdy die deutjchen
egierungen uldfiig fein, b. b. aIm ru ¢ wie Dorten und Gen
mdn verfolgt iwerben bitrfen. e beutjhen Strafgdese bleiben in
U “cn)l\na Ta bie Ausliefe ’u\[mt anbetrifit: gegen Berfonen,
fich gegen die alliierten Teas ngen etwad haben zujdulben toms
mcn faffen, fo braudjen fie nur audgelicfert a1 werben, wenn bie Hand-
[ungen im Dbefesten Gebiete begangen worben find und ber Betreitende
fidy mu da3 unbefeite Gebiet gefliichtet hat. Die “*emalmngahemte
¢ politijhen Beairte bleiben unverandert befteben. Andy bitrfen
turremf\mnc nad) den entralitellen im unbefebten Gebiet ab-
Die Abberufungen von Beamten follen erft nad
°Iun \1 ung bed Neicdhdtommilfars oder der suftindigen deutidien Behorde
erfolgen. Qur in dringenden Fallen bebalten fich bie alliierten Jte«
giernngen Yusnahmen bor. W
bie wirtidaitlichen Sragen

anbelanat, fo ift besialich der Requifitionen sugeftanden worben, mit
den deutichen Pehbrden ein Fealement fiir bie Aniendung treffen au
wollen. Die Unterbringung der Truppen und Dienftitellen ioll fo

erfolgen, bah fie ben bercrhnmeu ‘“rbur,mTcn ber Bffentlichen Ber-
waltung nidt entgegen find. {lber die ben Bejabunadtrubpen ein-
gerdumten Bollbeireungen foll uuc jtrenge Rontrolle eingefiihrt
\m:\pu io daf dadurch nidht eine Durchbrechung bt? deutfhen Joll-
it Aut?ﬂmhuthti‘l‘\cr.ebr% urdh Brief %,
gramme nnd Sern Yvrcmu: wird jiiiden bem BmMen
nbefetten Gebiet iederbergeftellt werben. Cine Ber-
f q Desiiglich ber ufbebung bded Belagerunadsuitanded wird
pon den Ulliierten nicht fibernommen, doch jollen borber die Deutichen
Behorden befragt werden. Ferner wird beabfichtigt, ble beri‘hveb:ncn
bon \c“ “71\1\ ritellen der Befabung wibrend ded Waffenitillitanded
tumerurbm'nqeu aufsubeben, fobald ber xuehcnéberuag
vm mn Die wahrend de: [ftanbe3 Audgewiefenen
m[ en nidt ohne weitered suriid ren Sunen, jonbdern miiffen fid an
die Enten Enmmﬁm weubeu die feden eingelnen Fall im berjohn-
fidhen © Jtad) dem Juifraftireten bded Friebens-
perirage Sgenten mefr gtﬁcn, bie beauftragt [mb
bie \enrfdun ehdrden su beaunfjicdhtigen; g
Gntentetommiffion Dat die Madht, ftandig BVertreter su nmte:l;a[:en
die bamit beauftragt mm,cu, \r ~LrB\nbxlnn pwijden den beutichen
et BVerwaltungen und de: tefommi bBerzuftellen. Be-
Intertidtsbat bie imm he Regierung nicht su fiirdhten,
prad 1[\(:: Intersidht auf urorbnuuq ber Befabungdmadt
»ch Beitreibung joll fo wenig al8 mbglid) andgeiibt
Ulle biefe Beitrebungen treten nur unter der Vorausfed
aft, bag ber Jriedendvertrag durd) Dentichland genan audgefihr
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Hmiterdam, 2. Aug. NAud einer amitliden englijden
Rundgebung gcm fervor, daf die deutjiden RKriegdgefangenes in




Grofibritanmien nad) der jebt volzagenen Rafifigierung bed | darin fefe, mit allen Billern ben Frieben wWicer Be. toich herg(ldmx lﬂt b-r bz;
pie ¢3 jdfjeint, in lepter Jeit [Deutidhen Ql{exlbnl)nn:@e 3

Frichensvertrages in Gtappen in ifre Heimat guriidgefandt wer | seidymend ift, Safi andy die Jtaliener fivg, T
den follen. @F Banbelt fidy um mcum fiber 90 080 Mann. dod) nody entichlofien hatten, .\?nf(e geaeniiber Unnarn gur BVerfilqung Eﬂ atlidung Dad in den grofien Gleth n;!lut!mrﬂen fe[t tIc tr
an ftellen. Heifende, bie hente anad ber O o Pottendorf anfomen, rivatfapital wird auf efiwa eine Milliarde geihih :(g
L 2 erjafifen, baf an m ununrurbcu Girenze Borb filr eine ium erivartet auch weiter befriedigende unna men, glmxbt

Bur £a e gm ﬁeiﬁ)e. Befebung durd) italienijde Truppen getrofjen wurden. Die Britde, | aber nicht bavan, daf bie \,rlrrm itit nun gleid) eine bebeutende Fi

o bie bei Wampershorf fiber bie Litha fiihrt, ift von ‘(\t'm;(hrn Dejept. | nangquelle fein wid. Fiic egelung ber @[!lfﬂs!tﬁtﬂmmfmnf

hiten ’inqeh foll eine gange italienijdhe Divijton einfrefjen. l'l}f“’lt fie Dem borliegenben mew nidht unterlieet, foll eine meitere

Die Rohlennot im fommenden Winter.
erhalten, die Grenzorte 3 otfage Bid sum 1. Cltober 1920 cingebracht mwerden.
i

Die gegenwirtia nod) ml Fluf bcm\bhdym Berhanbdblung
mitber Cntentei flenabgabe biirften in Furzem bernbc ) 3 ien herridyt filer bie MWeudumg in 1
fein. Selbijt wenn unsd m.mc Grleidterungen sngeftanden werben, find | freudige Genuginnng, bie nody durdy Dic D
b\e Andfichten fiir die Sohlenverjorming, indbefondere fir bie G r o f- [ erhoht wird. Die Slowenen hab i

abte, auferordentlidh tribe. an mup Mvvn' redinen, daf bie | ftofiende Gebict gerdumt nub fidy i inie juriid-
baual;rnnh x!ghnnuna ten Winter un- | pesonen. Jf‘f 35‘:11"4‘-\1‘1;' Ahari g bul«mm‘. Gu;e[mthrb‘(nt- Auguit.
enfigend war, nod W Sen wird, Die | itimmie Denge dburdjsieht bie Strajen. Ter Jugverfehr sijden b ai f s
,q, ag . ob fidh ber jerigen Weife ‘vllnmnmn und Billad) fiber St.Veith wirbde hente )um:cr aujgeno iy . ,L ¥ b"n ?"f“““’ Hugit § ““‘“”’ s h’“““b““z{‘b‘“‘“ Sabr mun
burdﬁuhrcn faft, dans offen, wnd man wirh mit ciner und Ridtrit ; g r“ i gt £ic bk A0l e Binbs-

erfdarfung ber l\‘ adiperr ftunbden redm ten rvm en. “lfr e, ‘ie ' i TD‘L;“ v Spinags plcgen, i o
drebenen ris it man allesbing Bemih, den. cinselnen @erten B melep s b G MR R P e St e
Borrite au fidhern, um Bei eintretender Storing in \u i dnbern, bie 111&.1:11 ber idhen mmmm unb Uftern fommen.
ennt die Schulferien beenbet finb. und bdie

i gegen
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 Vommer-Littspiclen

o

grosse Tage!!

.

b Sreifag bis Montag:
[ d

Jrmaen!!|®

¢ nIatvnifﬁ—T

Grofes Sdaujpiel in 5 Akten mit ber ¥ @bc' ¢
griften und bebeutenditen Kiinftlerin, der
RKinigin ohne Krone s * g
5% /%7 oPeand Portenl” e/ |/ Bedstioer Sitmidank in 4 Asten mit ,Mig Magle ,
S Hiersu ein pra . a.: Das in Griuct.

Sonntag
ab 3 Uhr

Rinder- usd Jugendooriteluna.

iel Des
St he - Boritelngen fir Srmadiene,

Sun@diseafeitinerieburg.

Der grifte Shlager der Briifieler Weltansfielung!
BEhm*

1 p \ P Y
Original - Hopple!
®riftes nnd beliebfes Ringiviel der Gegen-
wart. * - Griolg iiber Erfolg in fdmtliden
Gtddfen, Ansfielungen und Feflicdyieiten.
5% HOchst amiisant! =g

mem Rin 'ﬁel-pabéﬁoﬂ wurbe auf der Candel
Q w - 88 Gemerbe = s
in Sdwerin am 10. Suni von folgenden Hohen F
und Herrfdajten befudit: Sr. Kgl. Hoheit ber Gro
Oldenburg und Shre Kal. Hoheit die Frau Grof
Olvenburg, Sr. Kgl. Hoheit dem Crb-Grofherzo
bie Pringeffin geborg, Pringeffin Altburg und J
SHobeit die Grofherzog
Die Decklenburgifde 3eitung fdyreibt am 3. Juli 1¢
u. o. folgendes: Alsdamn befahl Se. Hoheit den Bejud) der
WJSigir- Adt-Bahn", auf der der hohe Herr nedjt hoher Ge
mahlin ynd Gefolge eine Hichit beifiillig bejundene Fahret unter.
nahm, Aud) das ,Teufelsral befucht und bes 3
vermeilten die hohen SHerridaften bei bem ,Hoppla
piel”, wo verjdyiedene Gemwinne befonders I Kal. Hobei
ber Srau Grofiherzogin suficlen. Den S| 5 Rundbdenqes
Bildete das ,Lach-Haus", in weldem fid) die hohen Herrjdall
gang befonders ergdften. — {1
Soheit Dder au Grofherogin von Oldenburg und &

Hobeit der Her; Regent Sohann Albredit von Braunfdymeig
mit Gemahlin.

Seiefklub ,Fretichiit

Bijdydorf.

1%

[

| Atung!

Gonntag, den 3

JF M

im Saale des , YOI cine

Bevidy

ecflattel von

Gs ladet bierzu ein
Der Borjtand

Gonnabend, den
Sountag, den 3. Angy

nilide B
*| Der S)vutid}'.mﬁunuk:L‘B:‘mspvr:ri ftatt mit ber Tagesorbnung:
{ iiber ben Parfeitag
am 12. und 13. 3uli in Derdin

Deutidy

90t 5 o
Gfeandig!
it, pon abends 8 Uhrund
von vormittags 10 Ukran

(ﬁiﬂ)u? m‘ 61ti1i} ;
BrauusSoorf,

uguft, findet

Dehentan; “H5§

i, wosu freundlidhit einladen
cen Maddern.

Deutschnationale Vo
Merseburg. -

Am Plontag, den 4. Augujt 1919, abends 6 Uhr, finde

Sron Gebeimeat Meper, Halle,
Q. Gdiele, Raumburg,
D, Rademadyer, Merfeburg.

)

f

L2 2

Tivoli-Thater Merseby.

Direktion: A. Dedyant.
Sonntag, den 3. Aug. 1919,
abenbs ! 28 Upr.

Iteu cinftudiert.

Die Cjordasfiirjtin

Operette in 3 Akten v. Kalmann.

Der Wirt

e Sl e D

Frankleben, Bahnhofsrestaurant Siebeck.

Gonntag, den 3 Auguft 1919, von 3 Ubr an,

Sommer-Fest

u

Dienstag, den 5, Aug. 1919,
abends 1,8 Ubr

Sum [eten Diale!
@dymar wald mide
Overette in 8 Akten von Seffel.
@  Radiahrerverein|;
»Sugendinft’

Lopif.

Sonntag, d. 3. Ang.
von nadynr. 3 Uhr a

) soger

&fiffungs-Ball

verbunden mit Preisjdhiegen.

ey

anmitig

©s faben freundlidit ein
Der Wirt Der Borftand.
A Schnidf
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Otts

mit Preisiegeln und i Freunde
nd Gonner werden hierdurd) bersl. eingelad. Der Borftand.

Funkenburg §

Gonntag, den 3. Auguft,

¢reBer Bail.

Bolles Orcyefter. Neuefte Tange.

Anfang 3 Uhr.
Sahee ]

Funkenburg.
Dlontag, den 4. Uugult, on .gbenhs 6 Ubr an,
grofjzes Taujfriniden

tart befett. Orchelter. TNeuefte Schlager. Es laden frdl. ein
S. M. Der Borjtand,

tio Trautewein.

Geschireihrer-Verein,

Sonntag, den 3. Anguit, von
nadymittag 3 Ubr an
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Jerieburger ﬁﬂm

Grideint g modnmiting mit Ynnakme der Sonns wnd Feiers
tage. — Begugspreis: Bierteljifehch 4,60 ML; burd) den Boten
frei 8 Paus 4,80 ML; burd) die Poft 4,80 ML ausidlicifi
Befteligeld; buvd) wnfere Vertreter anf dem Lamde 4,90 ML
Gingelnummer 10 Pfg.

Geidditditelle: Sleine Ritteritr. 3,

Teneffe Rachrichien
filt Stadt und Kreis Merfeburg

seigen und “mne.iurgm
ift ofne B
fnnafme: 10 UGr vorm

eél'

m Hngeigen

= Felefon Nr.

LY r

Br. 121

©onnfag, den 3. Juguff 1919.

46. 3abrg.

Bom alfen sum neuen Reirh.

@rinnerungstage an jdhwerjtes und teffies Erleben find dieje Tage
be3 Auguft. Bligartig febhen wir im Geift nod) einmal jene Bilber des
Jchres 1914, jeben wir jeme DBegeifterung, von ber wir Heute nod
nicdht wiffen, wieviel Gchtes und wieviel Falihes in ihr jedte. RNod
Hingt in ber Grinnerung ber 2drm ber Menge auf ben Strafen, aber
wir wiflen, baf die Strape nidht den edtejten Ausdrud unferes Volts-
empfindend ticdergah. Biele jener Kriegadidhreier find in den Tagen
be3 Jujommenbrud)d unbefiimmert Revolutionsfdhreier getworden; es
find bie Reute, bie immer da find, wo 8 Gefjdhret und Lirm gibt.
Sdywerer SdidfalSernft offenbarte fich gany anders, geigte fich viel
ftiller, tiefer unb innerlicher. Pflichtgefiihl, von dem Heute leider
biel verloren gegangen ift, aber bon bem mwir Hoffen, daf es bald zu-
iidtehrt, flat in den Minnern, die bamals sum Aujbruche ind Feld
itfteten.  Diefed Pilichtaefithl Hielt ftand in all ben Jabhren des Krieges
und wurbe immer wieder lebendig, wenn in den erften Augufttagen
bie Feldjolbaten an 1914 gebachten. Gang gleich, ob fie in Litauen
ober in Rothringen, in Flanbern ober in Galizien, an der Schmweizer
@renge ober in Mazebonien ftanbden. Mit diefem Pilichtgefihl und
mit ber unerjchiitterlidhen Riebe gur Heimat find jene Milltonen deut-
jdjer Manner in den Tobd gegangen, beren Gedadiinis hochauhalten audy
in biefen Ruquittagen erjte Grinnerungsiflicht ift. Alle, bie ftarben,
ftarben fehuldloa, fie ftarben nicht filr anneriontjtijhe ober imperia=
Iiﬁi)’d)c Biele, fie ftarben fiir bie Heimat Die Verteidigung
pon Umu und Kind, von deutjher Sitte und Art, war ihnen erjted
Gebot. Ste hatten nidhts gu fun mit benen, die baheim bdie Feber fitr
Raubgiele fithrten; Annerionstriume wurden nur bdort getrdumt, wo
bas Briillen ber Gefdyiihe, wo der Einfdilag der Granaten niemanbden
aufjdredte.

ag Heer und Heimat in den Kriegsjahren geleijtet Haben, ijt
unbejchretblich) gerwefen, niemald wird ein Bolf, dad im Sampf gegen
eine Welt ftand, mehr leiften, al3 ¢3 bas deutfhe getan Hat, unbd es
ift eine Siebrigfeit fonbdecaleiden, wenn Jebt gemwifie Bacteien aus agi-
tatorijhen Gritnben behaupten, den  Bujammenbruc felbit
perfdhulbet Hatten, und daf die mebnhmmx nicht Folge, fondern Grund
bes. Sujammenbrudia gerejen fei. Die von ber Reidhafanslet in einem
Welhbugh  gefammelten  und verdffentlihten Dofumente
Daben Dicfer Legendbenbilbung ein jihesd Enbde bereitet. Diefe Do
fumente und bie Cnibiillungen der ITelten Wodjen haben uns geseigt,
baf mwiv ehelich befiegt mworden find, weil wir gegen eine Welt von
Feinben nicht auf bdie Dauer ftanbdsubalten vermochien, fie Haben aber
aud) geseigt, bap ein folher Bufammenbrud) nicht ndtig gewefen wire,
wenn an Stelle. unjerer gweibeutigen Kriegdpolitit eine einbeutige
Friedbenspolitif betrieben worben wire. Nun it basd alled zu
fpit, bag bdeutjche Bolf Hat feinen Leibendweg vollenden mitfien, und
it fonnen nod) nicht einmal fagen, mann er endgiiltig abaejchlofien ift.

Das alte Reidh if durch bie Schuld ber alten Machthaber in
Kriimmer gegangen, Millionen Menjchen find geopfert worden, wir
Baben Abjchied pon mandjem Freund und Kamerabden, der un3 lieh
und mwert war, nehmen miifen — fwad ift bagegen ber Abjhied von
Pen alten, itberlcbten Gebanten und Ginridhungen, bie gleihfalld per-
fdmunben find. Der Abfchied vom alten Reich ift vorbei, jeht Heipt
es: Wrheiten, um basd neuwe RNeid einzuridien

An Stelle Der jhmarz-weif-roten Farbenflut, die im Auguft 1914
auf und an allen @ebiuden pmnqtc geigten bie Amidgebdude am
1. Yuguft 1919 dic neuen Rei then: fymarz=rot=gold Die
Bismardjhe BVerfafiung pom Jahre 1871 gehdrt der Vergangenheit
an. ©ie Hat die Vorausfebungen nidt erfiillt, dic jdhon 1848 in der
Pauldtirche su Franffurt a. M. gefordert wurden. Sie enthielt nidht
geniigend demofratifdhes OI, ofne dad nun einmal eine BVerfafjung ded
Deutjdjen Bolled nicht beftehen fann. Wir Hoffen, dap die neue BVer-
fajfung bes Deutihen NReiches, die amt Wbend bdes 31. Juli 1919 von
Der Deutfchen Rationalverfammiung in Weimar in dritier Lejung end-
gilltig angenommen tvorden i]'t, bem Demofratijhen ©cbanfen mweit
befjer bienen fann, aI3 ez bie Verfaffung bon 1871 3u tun vermodie.
Mit der Uettlg]hﬂuuq hcc #Beimarer 1~ef7nuuug” Yat bie Na=
tionalver] al3 Berfami bie Aufgabe

Revolution Haf nun audy
(el0][0]( (1 ' (-ld cLASSIC [l afiung ift erlebigt, miv
Rfcher sur Grunbdlage
ift die Wieberlehr bes
eiporben, unmoglid ge=
v fonnen in der Folges
et alten mit ber neuen
t, wie fehr fih bas
Bat, wie tief ber Ge-
baf allein Dez Bolled

raxrite

tifGen Sepublil
ben tejtlidjen Demo=

atie nady bem Borbild
uf eine jtarre Formal
arite in dic BVerfafjung
paftsrat ein Ausqleidhs-
demofratijche Gebante
e politijhe Notwenbdig-
ntjdeid porgejehen, ber
§nh[ummung qemuYﬂt

aS gentraliftijde Reid)

iung 3war ben Stempel
Berfajjungsmwer? deshalh
Bivert war eine politijde

DQer fransdfiiche Kammeransichup rafifisiert.
Berfailles, 2 An (Priv-Telear.) Der Fricbend
ber frangofiidien Sammer ratifizierte gejtern nadymittag den Fried

Tienefte Radyrichfen.

Avbrach des Streifs in Dmisburg.

Duishurg, 2 Ang. Jn einer gefiern abeud abgefalienen Bere
ber nden Dafenarbeiter wurde mit grofer Stimmens

vertrag mit Dentidland mit 35 qegen eine Stimme (A r @
Darin) und awei vi|nnucnﬂmlmnqﬂl (ber bgeordneten Gordet und
Daniel BVincent). Der Fri 3andidul befteht aus 60 Mitgliedern.

Dentire Einjuhr nadhy talien.

Bern, 2. Aug (Priv-Telegr) JNad) Mailinder Melbungen
beabjibtiat Die italienijdhe Megicrung die Freigabe der Cinfubr der
deutidien Mobitofie, wibrend die Gi Dentiden Fertiai
faten, um eine dentihe Sonfurre ommen ju laffen, f
cingejdjriintt werden joll.

Freigabe der Belaiﬁben Soblenaug: und =elnfuhr
Briijjel, 2. Aug. Die *]lmmm“ Hat die
Stofle nach allen Rindern k
fonbere Grianbniad gefni
Sohlen gelten die B

i
ir bie (nmvvhr dentidher Eriengnifje.

Gngland al¢ TManbdantar fnr Konffantinopel
ur-b Nema

Amiterd
Den bie Berei
Hirfifen RNei
cin Mandat itk

Bulgatien vor der 2

Amiterdam, 2
S an

0 munnm

cenelmen werde.

zm; L Rdterepubiit,

fehrernite
geben.  Man fat den
[ Ungarnd folgen, cine Soiwjetr
abiehen werbe

baf Bulgari
ridjten. unb Stonig Bori

Propagandareife Witjons.

Amijterdam, 2. Aua. (Priv.-Telear) Da8 Prepbiiro Radio
melbet oud Wajhington, daj bie Rundreije bes P
Wilfon in ben Vereinigten Staaten 13 Tage bawern i D
Brafivent, ber gegen den 15. Hugnit die HReife angutveten gede nt, wird
im Berlaufe derfelben 25 Keden halten.

mehrheit der U]xrugr Abbrud) ded sur Grawingung der Freilafjung der
politijdhen Gefangenen in Werl in Szene “n\mm Streild bejchlofien.
Dagegen verharren die Arbeifer der Sedje ,Diergardt” nody im Sireil.

Polizifienticeit in Sondon.

Jotterdbam, 2. Ang. (Priv. Telegr.) Jeuvd van den Dag*
fiefe bie Yrbeit eingeftelit. Da die gejamie Arbeiterichaft
teeitenden fteft, glaubt man, paf der Streil ernfte Folgen

hinter den

baben fann

Umijterdam, 2. Ang. (Priv-Telegr.) ,Neuvs van den Dag

18 London, daf ber Streil der Poliziften vom Trafalgar

hlidhlag war. Cr dauerte 6i8 6 Uhr morgens. BVon den

en, die in der Nacht Dienft hatten, verlicken nur 300 Mann
Die Poligiften, die geffreilt Haben, werben entlafjen.

Grofier polififher Diebfadl.

Main), 2. Ang. (Priv.-Telegr) Auj der Fahe
Fronfjurt am Main wurde einem Mitglikve des
md&fommifiion in dem diberfiliten D-Fuge woa
einem mitr batent ein Soffer qefiohlen, der aufick Formmw
faven mit vem Stempel der veutichen Waifenftiflitandstommiidon widitige
Bapiere und Dofumente von Abmadhungen jiber die Ridheferrmg vov
Majdinen an BVelgien und Frantreid) enthielt. Chenjo wuyhe einem
mitreifenden WMitglieve be8 HeidiSverwertungSamies von - demfelber
Tdter eine Brieftajdie mit Juhalt gejtohlen. Bon dem Sit[mjvhl( bisher
jebe Spure.

iren Poften.

Frantfurt
von Hamb

Ein fransdfijhes Sriegsgericyisurteil,

M aing, 2. Yug.  (PriveTelogr) Dag h\tﬁqt franabfifdhe Rriegs
qeridit hat vew 20fdhtigen Scimugyler Heinridy Hwnann aus Godyelar
jum Toedbe verurteilt, er bei cinen i;mnn.mrnimﬁ 3wifdier
Schmugglern wnd frangdiijhen Bel mmmr truppen anf die Fransofes
jdyarfe Edilfje abgegeben haben foll. Ju feinem Befi wurde ein Re
volver ge| t, jedody beftreitet Hamann, geidjofien zu haben.

Die neue Berfajfung ift eine Crgdngung, ble wir gum Friedens=
bertrag unbebingt brauchten, aud) der Gebante barf nicht auber acht
gelaffen werden. Die BVerfafjung ded neuen beutfthen Reiches ift Form,
nun liegt e8 am beutjchen Bolfe, diefer Form durd) produttive und
politifche Arbeit ouch den rechten Jnhalt su geben; nur iu
fommen mwir cus dem Triimmerfeld des alten Reiched in ein neues
jhbueres Deutichland.

Qie Augiibrung des %réebezzgmrirages

Heimbehr aud Frantreid.
ijel, 1 Aug.  Die erjten deutjdien Kri
1iid) 198 TMann, darunter 8 Off
\\91nm:@ in ﬁ afieleingetroffen.und m"xhdm b»

Der Wieheraniban bes bejebten Gebictes.

Bu bem gegen n Gtand der Berhandlungen itber bzn ‘T‘lrber-
aufbau be8 gerit 3
Berlin, bab jur B
,u{cmmm;re&m
Reidatommifiar_jtebt,
gliebert ird. Nach mm g
b8 Material jum Anfbau
gern ben Unufban on cmmc
aud Dentichland nur da
tereffen geben mum b
Qeitung su ithe
Arbeitern Crmerb nm i
durdfithrbar, deutiche fransbfiiden Ingenieuren und
Tinternehmern arbeiten s Tafien.  ufolaedeffen ift man o beftrebt,
bie Unrbmma ber Frangofen aui Stellung ungelernter Urbeiter ab-
sulehnen. Die Verbandlungen werden nm{) bxtic\ t] \[mm;; unter
Fithrung be3 newen Reidhsfommifiars for

Jn der Sdlinge bed mmﬁcn em‘ngcg,

Reuter meldet ausd Qondon: Fm Mmmmme fragte BHilipps, ob bie
Iur,,hd7 erfolgte iibertraqung ber Dampfer ber
nie ,Sobann Deinvidh Burdhardt” und , William
Sfouighd) Dollindiidhen LUovd nicht unter bdie engl bl
fallt, weldye beftimmt, daf bie fibertragung beutiden Sdi
on Neutrale bon der britiiyen Regierung nicht onerfan
Der Minifter antwortete, man habe bereits ber hollandi
giernng mitgeteilt, daf Cnaland den Vertanf nidt anerfenme. Qxc
peutidhe Regierung fei aufaefordert worden, bie Sdiffe nach den eng-
lifhen Défen su jenden unbd fie a[wulwmrv

Die Ridytlinien filr die 15 jdbrige 3wangsherridaft
im bejepfen Gebiet.

Die bisherigen Verbandlungen iiber bie ‘Jru' ung ber i
Friedendverirage borgefehenen harten Beftimmi n fiiv bie befepten
Gebiete_innerhalh der 15 1ahrigen Befabungsiziit &com injofern ein
exfrenliches Grgebnid gebradit, al3 die Entente fich 'n m\ 1 Puntten
3t einer Milberung und einem gew tgegen-
fommen beveit erflirt fat. ©3 bleibt {edodh \mw\n*im, ob bie
bisher qeq;benen Berl] mdmm]cd anth in ber Praxis jftandholten
erben. §m voraud hgb: n ie nI[nmru und affosiierten Regierungen
bie Crflarung abgegebeh, dak fie die

elepung o weniq briidend al3
fitr bie Bevblferung gejtalten wollen. iiber
iden Gefesgebung ift ein Cinverfidndn B
It iimftige Gefesgebuna bes
Bunbdesftaaten, einjdliehlich der wabrend der Revoluti
Gefebe, mxrf; im befebten ebiet in Anwenbung bleibt,

rmugeucn ong

Dandlung eine aus UA
ernannt Wwirh, an Spige ein
m ReidhBwirtidafisminiiterium _ ange-
3bertrag Ymb wir nur mrm\u.vm,
u liefern. Die Cntente mbdite nun

reunbete Untermebmer vergeben und
1ge Material bezithen fere Jm-
gangen Yu in eigene

id

vendung ber beut-

1t, dab bie wcmn-
ur\

abin ersi
Deutichen

. v
‘In:r *Beu fe-

Tung lird freie Uusitbung ihrer perfinliden und i;aatglurauhdxcl
Redyte, rehmnh Freibeit, Freibeit der Preffe und der 2 %crﬂ:mmlungu
gewabrleiftet.  Gbenfo tirh ber wirtichaftliche ‘L\cr!sh\ Fuijden dem
befesten und unbefesten Gebict nicht bed Die Cinridiung
b ichs Der bie Rer cntim, ift on ber

it 0 ben, jedoch mit der Einf g, bu[; bie Gr-
nennung feiner Perjon ’\c. vorherigen Ginve ber alliierten
gierungen bedarf. Die ? Reidistommiffard . foll
aber mur auf bie Gebiete eritreden, bie ber Bujtanbdigleit ded
idhe3 angebbren, alfo nicht dort, wo die Yandedgefesgebung fompetent
ift. fiber die

Dile der Vejabungstruppen
werben bie alliierten Jegierungen genau die effeftive Stirfe ber
ZTruppen angeben. Auf dem Gebiete der Rechiiprecdhung ift anerfannt
baf eine Cxterritorialitdt der Gerichtsbarfeit nidht an beutidye
biirger, aud) wenn fie fih im Dienfte der fransdhijhen Bes
jabungtruppen befinden, erteili werben darf. Unbderedfeitd follen
feine geriditlichen BVerfolungen wegen volitijder oder mirtidoafilider
5, . ber 'ml bes ‘“~amx"n[hturbu§ burcﬁ. die deutichen
- alfp, bap e Dorten unb Gen
& i,ﬁmc bleiben m
ML awm[\du m\bvmm aegen Perfonen,
n Regierungen etwad haben zuidiulden fome
nur ausgeliefert su werben, wenn die Hanbds
[nngen im befebten (\ﬁﬂv.m begangen worden find und der %elre%ienbe
fid) auf dag unbefete Gebiet gefliichtet hat. Die Vermaltungsbezirfe
unb bie politijchen Beivfe bleiben unverdndert beftehen. Anch ditrfen
bdie Steuereinfiimite nad) den Jentralitellen im unbefesten Gebiet ab-
qeliefert werben, Die Ubberufungen von Beamten follen exft nady
tung bes Reidy3tommifiars oder der juftandigen deutidien Behirbe
gen. Jtur in bringenden Fillen bebalten fich die alliierten Jte-
mmu gen Ausdnahmen bur
e Wirt
fo ift beﬁuqhz‘] ber

gen bie aUurr
nten laffen, jo brauden f

idhen Jragen

anbelangt tifitionen sugeftanben worben, mit

ben deutjch fen PBehorden ein Nealement fitr die Any vcnbung treffen su
wollen. Die Unterbringung der Truppen und Dienititellen Ioll jo
folgen, dafy fie ben berechtigten Bebiirfniffen der dfentlichen Ber-

ltung nidyt entgegen find. Iber die ben BVelabungdtruvben eins
dumten Bollbefretungen foll eine jtrenge Qontrolle eingefiibrt
fo_baf badurd) nidt eine Durchbrechung des deutfhen Joll-
18 erfolat, Die \I/\xt\v"’erfaht*burdy‘ﬂtlcyt,
Telegramme und Fernfdreder wird swifdhen dem befesten
wnd unbefepten (‘Scl\\u Ioieberbergeftellt werden. Gine Vers
pflidhtung besiiglidh der Anfhebung Hes Belagerungdsuitanded iwird
bon ben Wlliterten nidt itbernomnien, dodh follen vorher die deutiden
Behstden befragt werden. Ferner wird beabfichtigt, die verjchiedenen
pon den Militarftellen der Belapung wibrend des Waffenftiljtanbes
tlaffenen Str yurwrbmchn aufsube fobald der Friebensvertrag
in Qraft tritt. Die wabhrend ded Wi [ftanbe3 Andgemiefenen
jollen nicht obne weitered suriidfehren Ionnen, jondern miifien fich an
die Ententefommiffion xmn\en, bie jeben eingelnen Fall tm_verfsh
liden Geifte priffen will Nad) dem Jufrafttreten ded Friedens-
berirages joll e3 feine ‘]iqrnlin mebr geben, die beauftragt find,
ie ):nnrﬁenﬂicbnrbrn beautjiditigen; aber bie
(63 Tommiffion Bat die Madht, ftandig Vertreter su_ unterbalten,
amtit_beauftragt lerden, di thindung swifden den demtidhen
1 Bermalty 3 tetommiflion bersuitellen. Be.
3 Unterridtshat bie d Regierung nidt au fiirdten,
Intersidht auf Anordnung bder Befabungdmadst
l? tretbung foll fo wenig al3 moglidy au3geu
rc ingen freten nur unter der Vorausfeh:
trag durd) Dentidhland genan uuégef‘?‘{

*
Englandentlaftdie Qriegégefungwen.

Umiterdam, 2. Ang. Mn3 einer amtlidhen :ngh)d;en
Qun\qzhung qtbt ervor, dafs die deutjden RriegSgefangenen i

\




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 171
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zum „Merseburger Korrespondent“. Nr. 171 Sonntag, den 3. August 1919 46. Jahrg.; Amtliche Bekanntmachungen für Kreis und Stadt Merseburg Stück 17. 1919.
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]







